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Schon gewusst?
Bewusst durch den

Umwelt

Samen, die im Garten reifen, sind ein gefragtes

Futter für Vögel. Weshalb es sinnvoll ist, nicht alles

ratzekahl abzuschneiden im Winter, sondern

Samenstände bis ins Frühjahr stehenzulassen. Man

kann aber auch kleine Mengen ernten und daraus

Vogelfutter herstellen. Dazu kompakte, noch

geschlossene Fruchtkapseln wählen, mit der Gartenschere

(Handschuhe anziehen!) abschneiden, trocknen

und Samen separieren.
Was Vögel mögen: Samen von Karde, Wegerich,

Disteln, Klatschmohn, Brennnesseln und Sonnenblumen.

Belastetes Hundespielzeug

Backofen «bio» reinigen

Wer öfter schon mal gezügelt ist, kennt das: Die

Wohnungsverwaltungen machen bei der Abnahme gerne

ein grosses Trara um die Sauberkeit des

Backofens: Wie neu soll er funkeln. Also ordentlich viel

Backofenspray zur Reinigung verwenden? Lieber

nicht, denn die aggressiven Mittel sind weder
umweit- noch gesundheitsfreundlich. Am besten ist

natürlich, den Backofen nach jedem Gebrauch sofort zu

putzen, damit keine Verkrustungen entstehen.

Hartnäckigem Schmutz kann man mit allerlei Hausmitteln

zu Leibe rücken: Salz, Zitronenwasser, Essig.

Gut funktioniert auch die Verwendung von Natron

(Backpulver): Je nach Grad der Verschmutzung ein

bis zwei Tütchen in ein Gefäss leeren, Wasser

dazugeben, anrühren und Paste im Ofen verteilen. Rund

zwei Stunden einwirken lassen, dann gründlich mit
Schwamm und Lappen abschrubben.

Alltag: Clever haushalten, Ressourcen sparen,

schonen und die Natur bewahren.

Bälle, Kauknochen, Quietschtiere: Frauchen und

Herrchen kaufen ihren Hunden gerne allerlei

Spielzeug. Doch nicht selten enthalten diese

Kunststoffprodukte jede Menge Schadstoffe, wie die

«Stiftung Warentest» bei einem Check (9/2022)
feststellte. Nur sechs Spielzeuge schnitten beim

Schadstofftest sehr gut ab. Studien legen einen

Zusammenhang zwischen Umweltgiften und

Tiererkrankungen nahe.
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